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DONUM VITAE – 25 Jahre Erfahrungen in unseren Beratungsstellen 

 

Aktivitäten des Vorstandes 

 

DONUM VITAE Bayern e. V. übernimmt mit seinen Beratungsstellen einen gesetzlichen 

Staatsauftrag mit qualitativen und quantitativen Auflagen. 

Seit 25 Jahren erfüllen wir diesen! 17 unserer Beratungsstellen feiern dieses Jubiläum. 

Unsere Hauptthemen waren im Berichtszeitraum die Finanzen des Vereins – die Finanzie-

rung unseres Personals – die finanzielle Absicherung unserer Beratungsstellen – der Auf-

bau einer tragfähigen finanziellen und fachlichen zukünftigen Weiterarbeit. 

Auf dem Weg zu Lösungen aus einer kritischen Finanzlage - Hinweis auf das Projekt 2030 

 

Der Vorstand tagte: 

• 15. Januar 2026: Videositzung 

• 06. Februar 2026: Präsenzsitzung München 

• 09. März 2026: außerordentliche Präsenzsitzung mit Stiftungsmitgliedern      

München 

• 22. April 2026: Videositzung 

• 28. April 2026: Videositzung mit Mitarbeiter:innen, Bevollmächtigten und        

Gremien von DONUM VITAE Bayern e. V. 

• 12. Mai 2026: Präsenzsitzung München 

• 08. Juli 2026: Präsenzsitzung München 

• 24. Juli 2026: Videositzung 

• 24. August 2026: Videositzung 

• 28. September 2026: Präsenzsitzung München 

• 10. Oktober 2026: Präsenzsitzung vor der Mitgliederversammlung 
 

Aus geplanten vier Vorstandsitzungen wurden im Jahr 2026 tatsächlich elf Sitzungen. 

Hinzu kamen Gespräche im Staatsministerium, mit Mitarbeiter:innen der Landesge-

schäftsstelle und der Beratungsstellen usw. 

 

Unsere vielfältigen Diskussionsthemen waren: 

o Zukünftige Organisationsentwicklung des Vereins 

o Fundraisingaktivitäten 

o Strukturmaßnahmen in der Administration 

o Sparmaßnahmen 

o Unterschriftenberechtigungen für Bankvollmachten  

o Finanzentwicklung und Kostendeckung der Beratungsstellen 

o Refinanzierung der Personalkosten  

o Neustrukturierung der Finanzabläufe  

o Veränderungen der Verwendungsnachweiserstellung 2025, 2026 

o Bearbeitung und Bekanntgabe der Bilanz 2025 

o Tarifabschlüsse 2026 

o Neue Software für die Personalstelle für die Personalbuchhaltung 

o Vorbereitung der Mitgliederversammlung 2026 



 

Zusätzlich zu den Sitzungen sind einzelne Vorstandsmitglieder gemäß ihrer Expertise in 

regem Telefon- und Videokontakt im weiten politischen und fachlichen Netzwerk, um die 

vielfältigen Themen von DONUM VITAE voranzubringen.  

An dieser Stelle geht auch ein herzliches Dankeschön an unsere Geschäftsführerin 

Christine Geissler mit ihrem Team Anna Maria Baron, Regina Otto und Conny Werner-

Rudolph, die neben Vielem anderen in der Landesgeschäftsstelle für die professionelle 

Vor- und Nachbereitung der Vorstandssitzungen sorgen sowie an unsere Mitarbeiterin-

nen der Personalstelle, Conny Falk, Marianne Gutwein und Simone Hoppe. 

 

 

Berichte aus den Geschäftsbereichen des Vorstandes                                          

 

 

Strategie            Monika Stützle-Hebel 

 

Durchleuchten der inneren Verfasstheit von DV - Satzung, Geschäftsordnung, innere 

Strukturen, Zuständigkeiten, Verantwortungsbereiche und Kooperationszusammenhänge 

sowie Funktionalität der Prozesse: Dies mündete in einer differenzierten Analyse und dem 

Antrag auf eine umfassende Organisationsentwicklung an den Vorstand.  

Die finanzielle Notlage und die zwischenzeitliche Erfahrung, dass Hilferufe an die bisheri-

gen Spender nicht zu einer Steigerung der Spendeneingänge führten, machten es not-

wendig, neue Wege zur Generierung von Einnahmen auszuloten. Es wurden und werden 

zwei Richtungen verfolgt: 

 1. Gibt es Beratungsangebote, die zum Profil von DV passen und für die Gebühren erho-

ben werden können? 

 2. Wie kann professionelles Fundraising bei DV etabliert werden? 
 

Die erste Frage, erbrachte mehr Stolpersteine als Hoffnung auf Einnahmen.  

Für die zweite Frage erbrachte die Recherche zum Thema professionelles Fundraising 

wiederum die Notwendigkeit von Organisationsentwicklung, will man es professionell an-

gehen und langfristig etablieren. Der Vorstand benannte als Auftraggeber-Gruppe Katrin 

Staffler, Rita Klügel und Monika Stützle-Hebel. Über zahlreiche Gespräche suchten und 

fanden wir geeignete Berater für Organisationsentwicklung und für Fundraising, verhan-

delten einen herausfordernden Auftrag (herausfordernd aufgrund der Knappheit der zur 

Verfügung stehenden Zeit) und konnten motivierte Projektmitglieder aus den Reihen der 

Beratungsstellenleitungen, Beraterinnen, Verwaltungskräften, Bevollmächtigten und För-

dervereinen gewinnen. Um der Projektgruppe größtmögliche Freiheit zu ermöglichen, ist 

kein Vorstandsmitglied in der Projektgruppe selbst, Monika Stützle-Hebel stellt das Binde-

glied zwischen der Projektgruppe und Projektleitung einerseits und den Auftraggeberin-

nen und dem Vorstand andererseits dar. Die Projektgruppe hat vergangenen Mittwoch mit 

einem Kick-off-Workshop ihre Arbeit aufgenommen. An dieser Stelle möchte ich den am 

Projekt mitwirkenden auch unseren großen Dank aussprechen. 

 



Finanzen und Fördermittel          J.M. Großmann 

 

Mit der sicheren Finanzierung steht oder fällt die Arbeit in unseren Beratungsstellen so-

wie das Angebot der staatlich anerkannten Schwangerschaftsberatung in freier Träger-

schaft. Die finanzielle Absicherung wird für uns bei DONUM VITAE jedoch immer 

schwieriger. 

 

Unseren Mitgliedern, Spendern und Förderern steht unser allergrößtes Dankeschön zu! 

Manch ein Mitglied bedenkt uns im Testament über den Tod hinaus noch mit einer Geld-

zuwendung. Hier können wir nur noch den Angehörigen unseren tiefen Dank ausspre-

chen. 

Zusätzlich zu finanziellen Spenden von Ihnen benötigen wir nun auch Ihre werbende Mit-

hilfe bei der Aufnahme neuer Mitglieder - und die Bereitschaft, einen Überweisungsträ-

ger für Spenden zu Gunsten von DONUM VITAE in Bayern auf den Weg zu bringen. 

 

Personal                    Rita Klügel 

 

In Bayern sind wir mit 20 Beratungsstellen und 51 Außenstellen vertreten 

17 Beratungsstellen feierten 2026 ihr 25jähriges Jubiläum. Katrin Staffler und Rita Klügel 

dankten in ihren Grußworten bei den Jubiläumsfeiern den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern sowie den ehrenamtlich Tätigen für Ihren wertvollen und kreativen Einsatz in den Be-

ratungsstellen, der viele ratsuchende Frauen und Männer unterstützte. DONUM VITAE 

Bayern e.V. beschäftigt rund 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 21 Mitarbeitende sind 

seit 25 Jahren und 10 Mitarbeitende seit 20 Jahren für DONUM VITAE tätig. Wir sind stolz 

auf unser langjähriges Personal und bedanken uns von Herzen für die lange Betriebszu-

gehörigkeit. 

Im vergangenen Jahr führte Rita Klügel Mitarbeiterinnengespräche mit neuen Leiterinnen 

während ihrer Einarbeitungszeit und Vorgespräche bei anstehendem Leitungswechsel.  

Im Berichtsjahr mussten wir viele organisatorische Belange im Bereich Personal mit der 

Notwendigkeit zur Veränderung und unter der Maßgabe, die Höhe der Eigenmittel nicht 

weiter anwachsen zu lassen, betrachten. Die nicht refinanzierten Personalkosten wach-

sen in jedem Jahr an. So sahen wir uns gezwungen, freiwillige Leistungen zurückzuneh-

men und die Tariferhöhung im April nicht an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wei-

terzureichen, damit wir auch zukünftig bayernweit staatlich anerkannte Beratung anbieten 

können.  

Mitunter haben diese Anforderungen dazu geführt, dass sich in einer Beratungsstelle ein 

Betriebsrat gründete. Dies bedeutet für den Vorstand eine weitere, zusätzliche Heraus-

forderung.  

Im Juni verstarb unser Gründungsmitglied Prof. Hans Maier. Er begleitete unsere Aufbau-

arbeit mit zahlreichen geistigen Impulsen, bestärkte uns, dass wir unser christliches Men-

schenbild in dem umstrittenen Feld verwirklichen und brachte sowohl bei unseren fachli-

chen Jahrestagungen wie in unserem Beirat immer wieder seine Beiträge ein. Bis zuletzt 

gehörte er unserem Beirat und Förderkreis auf Landesebene an. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachthemen – Beratungsstellen                           Rita Klügel 

 

Ein Blick auf die Statistik unserer 20 Beratungsstellen  

Das Beratungsangebot unserer Beratungsstellen wird angenommen, wie die Anzahl der 

Ratsuchenden zeigt. Teilnehmerinnen und Teilnehmer des sexuellen Bildungsangebotes 

sowie der Gruppenangebote sind in diesen Zahlen nicht enthalten. Der leichte Rückgang 

der Ratsuchenden hat mit den Personalveränderungen in einigen Beratungsstellen zu tun. 

 

 

  

  

  

 



 

 

 

In den zurückliegenden drei Jahren wurde die Pflichtberatung nach §§ 218/219 StGB im-

mer wieder kontrovers diskutiert. DONUM VITAE steht mit seinem Konzept der doppelten 

Anwaltschaft seit Beginn 2001 an der Seite der Frauen und des werdenden Lebens. Die 

erneute Zunahme der Schwangerschaftskonfliktberatungen zeigt eindrücklich, dass 

DONUM VITAE die Ratsuchenden erreicht und unsere Beraterinnen und Berater sehr 

professionell arbeiten. 

 

 

 

Das bayerische Schwangerenberatungsgesetz sichert Frauen und Männern mit einer Viel-

falt an Beratungsaufträgen in der Phase der Familiengründung kostenfreie Beratung, Hilfe 

und Unterstützung zu. Im Rahmen der Prävention und sexuellen Bildung werden Jugend-

liche, Lehrkräfte und Fachkräfte des sozialen Netzwerkes durch gezielte Angebote er-

reicht. Auch hier zeigen die statistischen Zahlen, dass DONUM VITAE in allen Beratungs-

aufträgen gefragt ist. 



 

 

Mit den Angeboten der sexuellen Bildung und Prävention erreichten Beraterinnen, Berater 

und Honorarkräfte in 786 Treffen 12300 Jugendliche in verschiedensten Schulen, Ju-

gendzentren und Einrichtungen für Jugendliche und Erwachsene mit Behinderung. 

Bei 306 thematischen Gruppenangeboten wurden 1200 Frauen, Männer, Mütter und Vä-

ter erreicht. 

 

Auftrag der Fachbeauftragten 

In den Treffen der Fachbeauftragten werden gesellschaftliche Entwicklungen, die sich in 

Beratungsgesprächen und über Kontakte im fachlichen Netzwerk herauskristallisieren, 

ausgetauscht, diskutiert und dahingehend geprüft, welche Veränderungen DONUM VI-

TAE Bayern in die Beratungsinhalte aufnehmen soll. Ebenso sind die Diskussionsergeb-

nisse Grundlage, um in trägerübergreifenden Gremien und in den Gesprächen im Staats-

ministerium die Erfahrungen aus der Beratungspraxis zur Sprache zu bringen. 

 

 



Wir bedanken uns für diese wichtige Aufgabe im Verein bei: 

Martin Bodensteiner, Regensburg  Männer- und Väterarbeit  

Brigitte Henrici, Haar    Fachauftrag Inklusion 

Evi Kerknak, Freilassing   vertrauliche Geburt, anonyme Geburt, Moses 

Stephanie Löchli, Landshut   Beratung nach Geburt 

Susanne Mittermair-Johnson, Rosenheim Beratung im Kontext von Pränataldiagnostik 

Karin Mußner, Mühldorf   Statistik, LAG-Sprecherin 

Gisela Rösch, Freising   sexuelle Bildung 

Christine Sammer-Brunnauer, Traunstein Kinderwunschberatung 

Doris Schiller, Regensburg   Schwangerschaftskonfliktberatung,  

      Beratung bei Verlust des Kindes 

Stephanie Weißfloch, Memmingen  Qualitätsbeauftragte (QB) Bayern 

 

Finanziell haben wir als Arbeitgeber aktuell keine Möglichkeit mehr, den besonderen Ein-

satz unserer Fachbeauftragten finanziell zu würdigen. Viele der hier engagierten Fach-

kräfte werden trotzdem weiterhin, als Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für den 

Vorstand zur Verfügung stehen. Für die bayernweite fachliche Einarbeitung, Diskussion 

und Information zwischen langjährigen und neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Beratungsstellen ist dieses Gremium unerlässlich. In einzelnen Fachbereichen fanden im 

Berichtsjahr online Fachtage statt. Präsenzveranstaltungen werden aufgrund unserer 

sehr angespannten finanziellen Lage in nächster Zeit leider nicht stattfinden. 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit        Birgit Kainz 

 

Web-Team  

Seit vielen Jahren ist es das Ziel dieser monatlichen AG, durch moderne Layoutgestal-

tung Interesse für die Homepages der Beratungsstellen zu wecken und ebenso eine be-

ständige Aktualisierung auf den Weg zu bringen; denn Aushängeschilder sind Home-

pages nur dann, wenn sie gepflegt und aktuell sind und gut gefunden werden. Regelmä-

ßig treffen sich vier Mitarbeiterinnen aus Beratungsstellen, die Geschäftsführerin und ein 

Vorstandsmitglied zum Videoteam, um die bayernweite Gestaltung zu planen sowie die 

Bildrechte und Quellennachweise sicher anzugeben. In jeder Beratungsstelle ist darüber 

hinaus eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter beauftragt, die Website vor Ort auf dem 

Laufenden zu halten. Unterstützung erhalten diese dazu von den vier Kolleginnen des 

Web-Teams.  

 

Unsere Beratungsstellen werden seit vielen Jahren qualitätsgeprüft und sind somit ex-

tern zertifiziert. Auch die Homepage wird jährlich durch ein internes Audit für die externe 

Zertifizierung vorbereitet. 

Besuchen Sie uns und empfehlen Sie uns an Interessierte weiter, gerne auch über die 

Website des Landesverbandes! 

 

Das Redaktionsteam der Zeitung 

Unsere DONUM VITAE Zeitung erscheint zweimal im Jahr. Das Redaktionsteam mit 

Christine Geissler, Herta Hiemer, Birgit Kainz, Rita Klügel und Max Weinkamm greift mit 

jeder Ausgabe aktuelle Themen auf.  



Externe Gremienarbeit                  Rita Klügel 

 

Mit unserem Dachverband BRK sind wir weiterhin auf der operativen Ebene des Daten-

schutzes in regelmäßiger Absprache mit dem BRK-Datenschutzbeauftragten Jochen 

Lotze. Nach Neuwahl der BRK-Präsidentschaft und der Veränderung der Geschäftsfüh-

rung im BRK und bei DONUM VITAE steht im Herbst 2026 ein persönliches Gespräch an. 

Die fachliche Vertretung im Teilbereich Schwangerschaftsberatung (TB SSB) der Freien 

Wohlfahrtspflege übernimmt DONUM VITAE mit der stellvertretenden Vorsitzenden Rita 

Klügel für das BRK. Im vierten Quartal 2026 wird unsere Geschäftsführerin bei den Sit-

zungen mit anwesend sein. 

 

Mit den Regierungssozialpädagoginnen und -pädagogen haben sich die Vertreterinnen 

des TB SSB und der Landesarbeitsgemeinschaft der staatlich anerkannten Beratungs-

stellen in freier Trägerschaft (LAG) sowie der Sprecherin der katholischen Beratungsstel-

len am 12.02.2026 zum Austauschgespräch persönlich in Nürnberg getroffen. 

 

Zur Abstimmung von fachlichen und finanziellen Vorgaben des Bayerischen Staatsminis-

teriums für Familie, Arbeit und Soziales sowie deren Umsetzung in den Beratungsstellen 

bei den freien Trägern hat das Ministerium am 30.04.2026 zur jährlichen Besprechung 

eingeladen. Gleichzeitig sind die Regierungssozialpädagoginnen und -pädagogen im Ge-

spräch anwesend. Herr Ministerialrat Robert Höcherl mit seinen Mitarbeiterinnen sowie 

der Sachbearbeiterin der Regierung von Mittelfranken berichteten von den Ergebnissen 

der Prüfung des Obersten Rechnungshofes, kündigt erneut veränderte Hinweise zur 

Rechtslage an und bedankt sich beim TBSSB für die Durchführung des Fachtages 

„Selbstbestimmte Geburt“ am 16.04.2026 in Nürnberg. 

Im Berichtsjahr fanden am 28.10.2025 in Nürnberg und am 21.04.2026 in München Sit-

zungen des Stiftungsrates der Landesstiftung für Mutter und Kind statt. Hier arbeitete als 

Vertreterin für DONUM VITAE die stellvertretende Vorsitzende Rita Klügel mit.  

 

 

Donum Vitae Bundesverband                                                                                       

 

Die Zusammenarbeit des bayerischen Landesvorstandes mit dem Vorstand des Bundes-

verbandes sowie mit den Mitarbeiterinnen der Bundesgeschäftsstelle ist hilfreich und un-

verzichtbar. Die gesetzlichen, fachlichen und finanziellen Grundlagen der staatlichen 

Schwangerschaftsberatung werden auf den verschiedensten politischen Ebenen disku-

tiert. Nur das gemeinsame Eintreten für die Werte von Donum Vitae in Bund und Ländern 

führt dabei zur Anerkennung der Leistungen der freien Träger. 

 

Bei Themen im Bundestag, welche die Schwangerschaftsberatung bei Donum Vitae be-

treffen, vertritt uns unsere bayerische Vorsitzende, Katrin Staffler (MdB), durch ihr Kom-

munikationsnetzwerk in Berlin. 

Die Mitarbeit unserer stellvertretenden Vorsitzenden Rita Klügel im Fortbildungsmodul 

„Neu bei donum vitae“ wiederholt sich nun zum fünften Mal.  

Roland Ripberger sorgt als bayerisches Mitglied im Bundesvorstand für die direkte Kom-

munikation zwischen Land und Bund. 



Bei der Jahrestagung des Bundesverbandes “25+ Jahre Schwangerschafts(konflikt)be-

ratung bei donum vitae: gesellschaftliche Herausforderungen und Zukunftsperspektiven“ 

war Rita Kügel, stellvertretende Vorsitzende auf dem Podium aktiv an der Diskussion be-

teiligt. 

 

Vertreterinnen und Vertreter aus Bayern waren bei Sitzungen und Aktivitäten im Bund 

an folgenden Terminen anwesend: 

• 27.11. 2025 und 27.04.2026: Geschäftsführerkonferenz online 

• 20.01.2026: Kick-off der elektronischen Beratungssoftware online 

• 21.03.2026: Erweiterte Bundesvorstandssitzung in Bonn 

• 14.-16.05.2026: Katholikentag in Würzburg, Präsenz in der Ausstellung          

„LebensKunstLeben“ 

• 18.-19.09.2026: Jahrestagung in Karlsruhe 

„25+ Jahre Schwangerschafts(konflikt)beratung bei donum vitae:                      

gesellschaftliche Herausforderungen und Zukunftsperspektiven 

• 19.09.2026: Mitgliederversammlung in Karlsruhe 

• 30.09. bis 01.10.2026: Mitarbeit bei der Präsenzfortbildung „Neu bei donum      

vitae“ 

 

Beim virtuellen Fachaustausch des Bundesverbandes sind Mitarbeiterinnen aus Bayern 

aktiv beteiligt. Annabel Staab, Aschaffenburg, ist dauerhafte Mitarbeiterin in der bundes-

weiten Online-Beratungsstelle. 

 

 

DONUM VITAE Bayern e. V. 

 

In einem aktiven, engagierten Verein werden die Gemeinsamkeiten durch verantwortete 

Transparenz der Gremienkommunikation erfahrbar. Unsere vielfältige Sitzungskultur soll 

dazu beitragen und wird in der folgenden Auflistung deutlich: 

 

• 13.11.2025 Treffen der Fachbeauftragten mit Vorstand und GF 

• 26.11.2025 Leiterinnen mit Vorstand und GF in München 

• 28.04.2026 Online-Versammlung zur Finanzsituation 

• 21.05.2026 Treffen der Fachbeauftragten mit Vorstand und GF 

• 27.07.2026 Stiftungsvorstand und Kuratoriumssitzung im Bayer. Landtag  

 

 

Die DONUM VITAE Stiftung Bayern              Max Weinkamm 

 

Im Jahr 2005 konnten wir unsere Stiftung mit einem Startkapital von 170.000 € grün-

den. 

Sie sollte als Förderstiftung durch den Aufbau eines großen Stiftungskapitals langfristig 

durch hohe Ertragsausschüttungen an den DONUM VITAE in Bayern e.V. dessen Finan-

zierung absichern. Bereits 2009 haben wir durch Zustiftungen großzügiger Stifter die 

erste Million als Stiftungskapital erreicht. Im Jahr 2024 gelang zum ersten Mal beim Ge-

samtvermögen (Stiftungskapital und Ergebnisrücklage) der Sprung über die Grenze von 

zwei Millionen.  



Die laufenden Kapitalerträge erlaubten uns bisher mittlere fünfstellige Zuschussüberwei-

sungen an den Verein. Geträumt haben wir bei der Gründung von einem Stiftungsvermö-

gen zwischen fünf und zehn Millionen, das wir langfristig erreichen wollen, um mit 

sechsstelligen Zuschüssen den Verein finanziell nachhaltig zu unterstützen.  

 

Aufgrund der aktuell schwierigen Finanzlage im Verein wäre diese Größenordnung sehr 

wünschenswert. Der Stiftungsvorstand hofft darauf, dass aus dem Kuratorium der Stif-

tung unter dem neuen Vorsitzenden Joachim Unterländer neue Initiativen starten, die 

ein spürbares Anwachsen der Zustiftungen und Spenden ermöglichen. 

 

Ein besonderer Faktor könnte die Unterstützung durch Erbschaften sein. 

Erfreulicherweise konnten wir in den letzten Jahren im Verein die positive Erfahrung ma-

chen, dass uns immer wieder Personen mit fünfstelligen Beträgen in ihrem Testament 

bedachten. Jetzt erlebten wir im Jahr 2025 zum ersten Mal in der Stiftung die Erbschaft 

einer sechsstelligen Summe. 

Erbschaften an gemeinnützige Organisationen sind in jeder Höhe von der Erbschafts-

steuer befreit. So kommen die Beträge den Empfängern in vollem Umfang zugute, und 

die vererbenden Persönlichkeiten können sicher sein, dass ihre Unterstützung über ihr 

eigenes Leben hinaus Gutes bewirkt.  

 

Schlussbemerkung  

Dieser Bericht erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Viel haben wir geleistet, vie-

les, wenngleich nicht alles, haben wir geschafft, nicht alles ist erwähnt, manches musste 

durch das große Raster fallen. Wenn es gelungen ist, ein Bild der vielfältigen Arbeit von 

DONUM VITAE in Bayern zu vermitteln, hat er seinen Zweck erfüllt. 

Und es ist deutlich geworden, dass die qualitativ hochstehende Arbeit langfristig nur ge-

sichert geleistet werden kann, wenn zu den öffentlichen Zuschüssen genügend Bei-

träge, Spenden, Bußgelder, Erbschaften eingehen.    

 

 

 

Vorstand von DONUM VITAE in Bayern e. V.  

 

DONUM VITAE in Bayern e. V. 

Luisenstraße 27 

80333 München 

Tel. 089/51 55 67-70 

Fax 089/51 55 67-77 

info@donum-vitae-bayern.de 

www.donum-vitae-bayern.de 

 

Stadtsparkasse München 

IBAN: DE94 7015 0000 0000 1206 00  

BIC: SSKMDEMMXXX 


